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Jn dem durch

Communicanten geweſen bey der Kirche

Zur L. Frauen
Zu St. Ulrich
Zu St. Moritz
Zu St. Laurentii aufm Neumarckt
Zu St. Georgen in Glaucha
Zu St. Cykiac. und Anton. im Hoſpital
Am Armen-Arbeit- und Zuchthauſevm Ulrichsfilial Diemitz
Vom Militairſtande

GOttes Gnade glucklich zr
ſind zu Halle im Herzogthum Magdeburg

Einzelne
Geelen:

rruckgelegten 178 1ſen Jahre

lleberhaugt: Copuliret

43 Paar
16 öô6

2

Summa

Sohne Tochter

68Zur L. Frauen 89
Zu St. Ulrich 50
Zu St. Moritz 49
Zu St. Laurent. 27Zu St. Georg. 47
Zu St. Cyriac. 1
Jm Arbeithauſe 2
Zu Diemitz 3Vom Nilitairſtande 116
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356

Weibsp.

13

Zur L. Frauen
Zu St. Ulrich
Zu St. Moritz
Zu St. Laurent.
Zu St. Georg.
Zu St. Cyriuc.
Jm Arbeithauſe

3 D'uno temittz 2Vom Militairſtande 18

44
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20
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2
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Summa 135 157 207 23 149 25Sind alſo in dieſem 1781ſten Jahre mehr gebohren als geſtorben
136 Perſonen.

nn  òòWorunter in der Parochie zur Frauen ſich beſinden: 1 Maun von 80o Jahren weniger s Tagen, 1 Mann von so Jah—
ren und 2 Monaten, 1 Mann von gr Jahren, iMonat und 14 Tagen, 1 Maun von 31 Jahren uno 2 Monaten, 1
Mann von 32 Jahren, 1 Mann von 82 Jahren und z Monaten, 1 Mann von 84 Jahren weuiger 4 Tagen, 1 Mann
von 85 Jahren und 8 Monaten, Frau von 88 Jahren 3 Monaten und 4 Tagen. Zu St. Ulrich: wMaun von 83 Jah
ren und 5 Monaten, 1 Frau von ßo Jahren und s Monaten, und i Frau von z6 Jahren. Zu St. Morin 1 Mann von
8i Jahren ung4 Monaten, 1 Mannu von 85 Jahren 2 Monaten und 5 Tagen, ieau von zi Jahren 6 Monaten und 14
Tagen, unod Mfau von yr Jahren und 3z Monaten. Zu St Laurentunr Fran von vo Jahreun, y Monaten und 2 Wochen,

und i Frau von zi Jahren und 7 Monaten. Zu St. Georg. 1 Mann von 83 Zahren und 4 Monnaten, 1Miann von 84
Jahren, i Mann von 84 Jahren und 6 Monaten und 17 Tagen, wFrau von bs5 Sahren, 1Frau vonss JZahren 4 Monaten
unons Tagen mFrau von 87Jabrunn Si Cyriec i Frau von 81 Jahren uwid in

ſ J Aoch immer ſtromt des Segens Fülle

Wir uberſchaun in froher StilleVon dir, o Gott, auf uns herab.

AA.
Was deine Hand bisher uns gab.

Wer bin ich, Herr, muß jeder ſagen,
Jch Werk der hochſten Gut und Macht,

Daß du in ſo viel Lebens- Tagen
So vieles Wohl mir zugedacht!

Lehr michs bedenken! ſollr ichs zahlen,

So uberſtieg' es jede Zahl.
Das thuſt du, und ſiehſt mich doch fehlen,

Und ſtraucheln Millionen mahl.
WCuniflamm in uns des Dankes Triebe,

Gott, der du uns als Vater liebſt,
Auch. dafur, daß du uns aus Liebe

J

Nicht alles, was wir wunſchen, giebſt.

Crfulle ferner unſre Bitten
Wenn du fur heilſam ſie erkennſt.

Du thuſts, weil, alles zu erbitten,
Du allen vaterüch vergonnſt.

Laß deines Knechts des Bonigs Leben
Noch lange hin ſein Volk erfreun.

Das Hiil, das du durch Jhn gegeben,
Laß uber uns ſich ſtets erneun.

Wer VBoniginnen' Beſte lebe
Stets deiner Freud' und, Troſtes voll.

Und aller wahre Schmuck. umgebe,

Den, der die Kron einſt ſchmucken ſoll.

Joh. Gcorge Karbaum, Culſt. Mar.

J

Dieſes wünſchen von Herzen
Joh. Chriſtian Schafer, Cult. Vir. Traugott Bille, Cuſt

u4fh
Das ganze Haus des or.igs ſchutze

Gott, als dein theurſtes Eigenthum. J
Und ſeine Rathe unterſtutze, i

Auf unſer herzonthum, Herr, khe J

Des Volts Wohl ſey Jhr Ziel und Ruhm. n
4Sein Hter ſey furchtbar, und doch ſtehe J

Auf dir nur unſre Zuverſicht. Vſn
Voll Vaterhuld dein Anageſicht. J9 9Liad Heil ergieſſe ſich auf Halle,

Jn dir ſuch es ſein beſtes Theil.
Heil komm auf ſeine Krieger alle,

b

ſc.
Auf ihr erhabnes Haupt gtoß Heil.

Cin Licht, deß unſer Land ſich freue,
Sey ſters die Unrverſt.at.

Belohn' es hoch, wenn Vaterireue
Der Kichter hohes Amt erhoht.

Luaß die an deinem Worte dienen J
Von ihrem Amt viel Fruchte ſehn,

Die Schulen bluhn, und Fleis in ihnen
Und deine Furcht beyſammen ſtehn.

Etofne reiche Segensquellen

Den pfonnern und den Handeleherrn.
i

Zeig allen, die in allen Fallen
4

Dir traun, du helfeſt immer aern. J

Erſreue mit Gedeyhn und Nahrung
Die ganze Bruderſchaft im Thal.

Und mach' uns alle voll Erfahrung
Du ſegneſt ohne Maas und Zahl.
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